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Bewegend~ . Momente 
Augusta Raurica 1 «Tag der leb.endigen Traditionen» 
Am vergangenen Sonntag, 17. Septem­
ber, fand bei schönstem Wetter und 
mit einem wunderbar vielfältigen Pub­
likum die diesjährige Soinmerbespie­
lung des Theaters Augusta Raurica 
mit dem «Tag der lebendigen Tradi­
tionen» ihren Abschluss. 

Während fünf Jahren haben De­
legierte aus diversen Vereinen und 
Verbänden aus dem Bereich des 
Brauchtums und der lebendigen Tra­
ditionen im Prozess «mini Tradition 
läbt» -gemeinsame Herausforderun­
gen diskutiert und inArbeitsgruppen 

Forderungen ausgearbeitet.Am ver­
gangenen Sonntag folgte die feierli­
che Übergabe des Forderungspapiers. 

Der Regierungsrat und das Amt für 
Kultur werden darin gebeten, eine mit 
den Einwohner- und Bürgergemein­
den koordinierte Förderstrategie für 
den Bereich der lebendigen Traditio­
nen zu entwickeln und eine Koordi­
nationsstelle «Lebendige Traditionen» 
zu unterstützen. 

Regierungspräsidentin Monica 
, Gschwind und Landratspräsident 
Pascal Ryfnahmen die Forderungen 
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entgegen und würdigten den unver­
zichtbaren Beitrag der Vereine und 
der ehrenamtlich engagierten Men­
schen für einen lebenswerten Kanton 
Basel-Landschaft. Eröffnet worden 
war derTag «im Sägemehl» mit dem 
Bühnenstück «Dr,Churz, dr Schlungg 
und dr Böös», einer Koproduktion der 
regionalen Choreografin J ohanna 
Heusser mit dem «Roxy» Birsfelden. 
Im Anschluss lud die «Schwyzerörgeli­
Grossformation Tschoppehof» zusam­
men mit dem Volkstanzprojekt «Tan­
zillus.ch» zum freien Tanzen ein. 

Der Einzug der Fahnendelegatio­
nen des Musikverbands beider Basel, 
begleitet vom Musikverein Sissach, 
markierte den offiziellen Beginn des 
Festakts. Im Rahmen des Programms 
kam das Publikum in den Genuss der 
Musik von «Sulp» mit Simon Dett­
wiler, der bekannten Klezmerband 
«Bait Jaffe» aus dem Laufental, dem 
begnadeten Bandoneon-Spieler Mi­
chael Zisman aus Muttenz und den 
Multi-Instrumentalistinnen Evelyn und 
Kristina Brunner aus dem Bernbiet. 

Mit dem wunderschön bunten Bän­
dertanz, bei dem Trachten aus ver­
schiedensten Kulturen um den in 
Grösse und Anzahl Bänder rekord­
verdächtigen Bänderbaum wirbelten, 
endete das offizielle Festprogramm. 
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